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MEISTERSCHAFTSBESTIMMUNGEN SPRINGEN 2025 
Österreichische Meisterschaft Springen Pony 2025 
 
 
Startberechtigung 
Startberechtigt in der Einzelwertung sind jugendliche Reiter/Innen (Altersgrenze im laufenden 
Kalenderjahr 16 Jahre) mit einer gültigen Reitlizenz mit einem Pony. Alle Ponys werden am Vortag 
des 1. TB vermessen, für Ponys mit einer FEI Messung entfällt die Vermessung. 
In der Meisterschaft ist jeder Reiter nur mit einem Pony startberechtigt. Die Ponys müssen beim 
OEPS als Turnierpferd registriert sein. 
Reiter die bei Kat. A Pony starten sind nicht in der Kategorie B Pony startberechtigt.  
Das Meisterschaftspferd muss lt. ÖTO § 55/1.12/1.13 bis 19 Uhr des Vorabends des ersten 
Meisterschaftsbewerbes am Turniergelände eintreffen und darf das Turniergelände bis zum 
Abschluss der Meisterschaft, das ist das Ende des 2. Teilbewerbes, nicht verlassen. Das Pferd 
darf ab Ankunft am Turniergelände bis zum Ende des letzten Meisterschaftsbewerbes nur vom 
Meisterschaftsteilnehmer geritten werden.  
 
1. TB: Standardspringprüfung  
in 2 Umläufen § 225/1, 2.1, 3.2 durchgeführt.  
1. Umlauf: Höhe 110 cm  
2. Umlauf: Höhe 115 cm  
 
2. TB: Standardspringprüfung  
RV: A2 Höhe 120 cm  
 
Mit Stechen um die Medaillenplätze bei Punktegleichheit aus TB1 & 2. Für die weitere Platzierung 
von Punktegleichen zählt die Zeit des 2. TB  
 
Startreihenfolge  
Im Bewerb 1. TB wird zusätzlich zur Einzel Wertung auch die Staatsmeisterschaft Mannschaft 
ermittelt.  
Als erster starten alle Reiter die für keine Mannschaft an den Start gehen. Die Startreihenfolge 
unter jenen Reitern wird gelost. Danach starten die Reiter die für eine Mannschaft an den Start 
gehen. Die Reihenfolge der Mannschaften wird gelost.  
Die Startreihenfolge innerhalb der Mannschaften bestimmt der Mannschaftsführer.  
Im 2. Umlauf Starten die Einzelreiter in der gleichen Startreihenfolge wie im 1. Umlauf.  
Danach starten die Mannschaften in gestürzter Reihenfolge Ihres Mannschaftsergebnisses 
(Die beste Mannschaft zum Schluss). Innerhalb der Mannschaft ist die gleiche Startreihenfolge 
wie im ersten Teilbewerb. 
In den Einzelnen Teilbewerben der Mannschaften starten zuerst die ersten Reiter, jeder 
Mannschaft, danach die zweiten, usw. 
Im 2. TB sind nur jene Reiter startberechtigt, die nach dem 1. TB nicht mehr als 24 
Fehlerpunkte haben. Es wird in gestürzter Reihenfolge vom Gesamtergebnis aus TB 1 
gestartet. Bei Fehlerpunktegleichheit zählt die schnellere Zeit aus dem 2. Umlauf für die 
Startreihenfolge. 
Ein Pony darf nur in einem Meisterschaftsbewerb starten. 
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Im Rahmen der Österreichischen Pony Meisterschaften wird die Pony Nachwuchs-Trophy 
durchgeführt  
Startberechtigt sind jugendliche Reiter/Innen (Altersgrenze im laufenden Kalenderjahr 16 Jahre) mit 
einer gültigen Startkarte oder Lizenz mit einem Pony der Kat. A, sofern sie mit diesem Pony noch 
nicht mehr als einmal 0 Fehlerpunkte bei Springprüfungen über 110cm oder höher haben. 
 
Die Reiter/innen der Nachwuchs-Trophy sind berechtigt mit einem Kat. B Pony in der ÖM für Kat. B 
Ponys teilzunehmen.  
Das Meisterschaftspferd muss lt. ÖTO § 55/1.12/1.13 bis 19 Uhr des Vorabends des ersten 
Meisterschaftsbewerbes am Turniergelände eintreffen und darf das Turniergelände bis zum 
Abschluss der Meisterschaft, das ist das Ende des 2. Teilbewerbes, nicht verlassen. Das Pony darf 
ab Ankunft am Turniergelände bis zum Ende des letzten Meisterschaftsbewerbes nur vom 
Meisterschaftsteilnehmer geritten werden. Die Ponys müssen beim OEPS als Turnierpferd registriert 
sein. 
 
1. TB:  
1. Umlauf: Standardspringprüfung Höhe 90 cm  
2. Umlauf: Standardspringprüfung Höhe 95 cm  
 
2.TB:  
Standardspringprüfung Höhe 100 cm 
Mit Stechen um die Medaillenplätze bei Punktegleichheit aus TB1 & 2. Für die weitere Platzierung 
von Punktegleichen zählt die Zeit des 2. TB 
 
Im 2. TB sind nur jene Reiter startberechtigt, die nach dem 1. TB nicht mehr als 24 Fehlerpunkte 
haben. Es wird in gestürzter Reihenfolge vom Gesamtergebnis aus TB 1 gestartet. Bei 
Fehlerpunktegleichheit zählt die schnellere Zeit aus dem 2. Umlauf für die Startreihenfolge. 

 
 
 


